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Die letzten 25 Jahre unserer Vereinsgeschichte waren erstens vom Erhalt der 
Sängerzahl über 30 und zweitens von einem andauernden Qualitätsstreben 
geprägt.  
Dies war nur möglich, da sich die Sängerkameraden als Bewahrer der Glut und 
nicht als Bewacher der Asche sahen. Die Sängerwerbung, die fast nur über 
persönliche Ansprache erfolgreich ist, war immer Thema. Dank sei hierbei den 
Sangesfreunden gesagt, die aus den Reihen des Sportvereins PTSV– Jahn 
manchen Athleten für das „Zweithobby Singen“ beim MGV Lehen begeistern 
konnten! 
 
Musikalisch waren die letzten 25 Jahre von einigen Dirigentenwechseln 
geprägt. Was anfänglich als problematisch gesehen wurde, entpuppte sich mit 
den Jahren zu einer sehr bereichernden Erfahrung. Verschiedene Stil-
richtungen und Sichtweisen ließen unsere Sangesvielfalt wachsen. Der stets 
ausgeprägte Leistungswille der Sänger war auch durch den Wunsch nach 
Sängerwochenenden vor Konzerten spürbar.  
 
Diese Jahreskonzerte sind Höhepunkte im Jahresprogramm und im Lehener 
Dorfleben gewesen. Sie werden unter ein Motto gestellt, nach dem auch die 
phantasievolle Dekoration der Bundschuhhalle ausgerichtet wird, z.B. 
„Waldesnacht“, „Filmpalast“, „Ströme der Welt“… und viele andere.  
Die über 20 Konzerte waren stets gut besucht. Unser gesangliches Niveau ist 
für einen Laienchor recht ambitioniert, was uns mit Zuversicht in die Zukunft 
blicken lässt.  
Die verdienstvollen Hauptakteure dieser Jahre, seien es die Vorsitzenden oder 
die Dirigentinnen und Dirigenten, können in den entsprechenden Listen dieser 
Festschrift nachgeschlagen werden.  
 
Möge uns der Herrgott, wie seit vielen Jahren, auch in Zukunft vor Kriegen und 
Katastrophen bewahren, damit der Chorgesang in Lehen weiter wachsen, 
blühen und gedeihen kann!   
 
Bernhard Schätzle  
1. Vorsitzender  


